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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Landesverband akzept NRW e.V. veranstaltet am 16. September 2020 in Kooperation mit der 
Stiftung Stegerwald Köln einen Online-Fachtag mit dem Titel: 

 

" Diamorphin, Substitution, Versorgung“ 
 
Für die Versorgung schwerstabhängiger Opiatgebrauchender gibt es in Deutschland die Option, 
Diamorphin – ein synthetisches Heroinersatzprodukt- zur Behandlung einzusetzen. Das gilt als 
letztes Mittel der Wahl, wenn andere Behandlungsformen versucht wurden, aber bei den 
Patient*innen erfolglos blieben. Diamorphinambulanzen sind die dazu notwendigen wichtigen 
Einrichtungen des Gesundheitssystems.  
 
Innerhalb NRWs stellt sich die Versorgungssituation wie folgt dar:   
Im Gebiet der KV Nordrhein sind Ambulanzen in Düsseldorf, Bonn, Köln, und neuerdings 
Wuppertal genehmigt bzw. erfolgreich im Netz. Im Versorgungsgebiet der KV Westfalen- Lippe 
hingegen ist keine einzige Ambulanz dazu genehmigt.  
 

Mit dieser Veranstaltung will akzept NRW einen kritisch-diagnostischen Blick auf die 
gegenwärtige Situation werfen, eine bilanzierende Standortbestimmung vornehmen, die 
Gedanken neu ordnen und den Versuch wagen, trotz aller strukturellen Hindernisse  
Versorgungslücken in diesem Bereich der Behandlung Opiatabhängiger zu beseitigen. Darüber 
hinaus möchten wir einen Blick auf die Entwicklung der Substitutionsbehandlung während der 
Coronakrise werfen und prüfen, welche Erleichterungen im Zugang zur Behandlung auch nach 
der Pandemie für eine Sicherstellung der Versorgung hilfreich sein können. 
 
Die Veranstaltung ist mit drei Fortbildungspunkten (Kategorie A) der Ärztekammer Nordrhein 
zertifiziert. Für den Erwerb der Punkte ist keine Lernerfolgskontrolle notwendig, jedoch eine 
durchgängige Teilnahme an der gesamten Tagung und das Ausfüllen des Evaluationsbogens der 
Ärztekammer. Falls Sie beabsichtigen, am Fachtag teilzunehmen, und ärztliche 
Fortbildungspunkte erhalten möchten, melden Sie sich bitte formlos 
bei domenico.fiorenza@nrw.aidshilfe.de an. 

http://domenico.fiorenza/
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Titel:  Diamorphin, Substitution, Versorgung 

Termin:  Mittwoch • 16.09.2020, 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr (Einwahl ab 13:45 Uhr) 

14:00 Uhr Begrüßung 
Marco Jesse, Domenico Fiorenza (Vorstand Akzept NRW) 
Angelika Heudtlass (Stiftung Stegerwald) 
Jan Heudtlass (Moderation) 

14:15 Uhr „Diamorphin - ein Angebot für ganz NRW?“  
Reiner Matheisen MdL 
Sprecher für Drogenpolitik, FDP-Fraktion Landtag NRW 

14:35 Uhr „Diamorphin - mehr als eine Notlösung“  
Dr. Christian Plattner 
Düsseldorfer Diamorphinambulanz 

 

14:55 Uhr 

 

„Substitution mit Methadon u. Diamorphin sicherstellen-aber wie?“ 
Ansgar von der Osten 
Geschäftsbereichsleiter, Sicherstellungspolitik und -beratung 
Kassenärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe 

15:15 Uhr „Wo ein Wille ist, ist auch ein Weg! Diamorphin in Wuppertal“ 

Jürgen Heimchen 

Akzeptierende Eltern 

15:35 Uhr  „Substitution in Zeiten von Corona - was hat sich bewährt“ 

Dr. Thomas Poehlke 

Psychiater und substituierender Arzt, Münster 

15:55 Uhr  „So kommen wir voran – Best Practice in Zeiten von Corona“  

Peter Möller 

Niedrigschwellige Substitutionsambulanz Drob Inn, Jugendhilfe Hamburg 

16:10 Uhr Live-Chat und Diskussion 

16:30 Uhr Ende 
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Der Online-Fachtag findet über das Videokonferenzsystem ZOOM statt. 

 

Thema: Online-Fachtag: „Diamorphin, Substitution, Versorgung“ 

Datum: 16.09.2020  

Uhrzeit: 13:45 Uhr -16.30 Uhr AM Amsterdam, Berlin, Rom, Stockholm, Wien 

 

Bitte treten Sie der Videokonferenz über diesen Link bei:  

https://us02web.zoom.us/j/87153861673 

Meeting-ID: 871 5386 1673 

Schnelleinwahl mobil:  

+496971049922,,87153861673# Deutschland 

+493056795800,,87153861673# Deutschland 

Sie haben ein technisches Problem und können sich deshalb nicht einwählen. Dann 

kontaktieren Sie am Veranstaltungstag ab 12.00 Uhr aufwärts unseren IT- Ansprechpartner 

Herrn Zindel von der Köln-Ring- gGmbH, um Ihren Zugang zum Meeting zu ermöglichen. Sie 

erreichen ihn unter 015735133042 

 

 
 

https://deref-gmx.net/mail/client/CietkqslR0U/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Fus02web.zoom.us%2Fj%2F87153861673

